
 
 
 

HÜTTLIGE – POST 
 

01/2026 

 
 

 

   



 

2 

 

Inhaltsverzeichnis 

Impressum 3 

Gemeindeversammlung vom 12. Juni 2026 3 

Traktandenliste 3 

1. Jahresrechnung 2025; Genehmigung 4 

2.  Abrechnung Verpflichtungskredit Sanierung Trinkwasserleitung Haldenweg;  
 Kenntnisnahme 6 

3.  Orientierungen 6 

4. Verschiedenes 7 

Informationen des Gemeinderates 7 

«Zukunft der Gemeinde Häutligen» 9 

Primarschule Häutligen 10 

Papier- und Kartonsammlung 11 

Wasserversorgung 12 

Wasseruhrenablesung 12 

Wasserverlust? Sofort melden! 12 

Wasserqualität 13 

Reformierte Kirchgemeinde Konolfingen 13 

Sonntagsschule Häutligen 15 

Informationen der Vereine 16 

Hornussergesellschaft 16 

Frauentreff 17 

Dorfverein Häutligen 18 

Frauenverein Konolfingen 19 

Verschiedenes 20 

Fachstelle - Alter Region Konolfingen 20 

Zäme Aktiv Region Konolfingen 22 

Ludothek Münsingen 23 

Chindernetz 23 

 
  



 

3 

 

Impressum 
 

Die Hüttlige-Post erscheint 2 x pro Jahr. – Die nächste Ausgabe wird im November 2026 erstellt. 
 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 30. September 2026 
 

Auflage 
Versand an alle Haushaltungen, Nachbargemeinden und weitere Interessierte 
 

Redaktion 
Gemeindeverwaltung, 3510 Häutligen 
Telefon 031 791 29 28 
E-Mail gemeinde@haeutligen.ch 
Homepage www.haeutligen.ch 
 

Druck 
Gemeindeverwaltung Häutligen 
 
 

Gemeindeversammlung vom 12. Juni 2026 

 
Die Gemeindeversammlung ist angesetzt auf Freitag, 12. Juni 2026, 20.00 Uhr, im Schulhaus Häut-
ligen.  
 
Es sind folgende Geschäfte traktandiert: 
 
Traktandenliste  

1. Jahresrechnung 2025; Genehmigung 
2. Abrechnung Verpflichtungskredit Sanierung Trinkwasserleitung Haldenweg; Kenntnisnahme  
3. Orientierungen 
4. Verschiedenes 
 
Die Akten zum Traktandum 1 und 2 liegen 30 Tage vor der Versammlung bei der Gemeindeverwal-
tung zur Einsichtnahme auf. Die Unterlagen können auch auf der Homepage heruntergeladen oder 
am Schalter der Gemeindeverwaltung bezogen werden. 
 
Vorschau auf die Gemeindeversammlung  
Bei der Vorschau handelt es sich um eine zusätzliche Information, welche rechtlich unverbindlich ist. 
Die offizielle Einladung erfolgt im Amtsanzeiger, die verbindliche Orientierung an der  
Gemeindeversammlung selber. 
 
  

mailto:gemeinde@haeutligen.ch
http://www.haeutligen.ch/
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1. Jahresrechnung 2025; Genehmigung 
 
Die Jahresrechnung 2025 schliesst im Gesamthaushalt mit einem Ertragsüberschuss von  
CHF 80'375 ab. Nachfolgend die Ergebnisübersicht: 
 

 
 
Ergebnis Allgemeiner Haushalt 
Der Allgemeine Haushalt (steuerfinanzierter Bereich) schliesst mit einem Ertrags-überschuss von 
CHF 69'602 ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von CHF 67'540. Die Besserstellung gegen-
über dem Budget beträgt CHF 137'142. Gegenüber der Vorjahresrechnung wird eine Besserstellung 
von CHF 160'617 ausgewiesen. 
 
Ergebnisse Spezialfinanzierungen 
Ertragsüberschüsse weisen die Spezialfinanzierungen Abwasserentsorgung mit  
CHF 11'457 und Abfallentsorgung mit CHF 5'500 aus; die Wasserversorgung weist einen Aufwand-
überschuss von CHF 6'185 aus. Alle Spezialfinanzierungen schliessen besser gegenüber dem 
Budget besser ab. 
 
Investitionen 
Die Nettoinvestitionen betragen CHF 144'073. Davon entfallen auf die Sanierung der Toilettenanla-
gen Schulhaus CHF 82'042, die Sanierung der Wasserleitung Schulhaus-Haldenweg CHF 39'122, 
den Ersatz der Wasserleitung Tägertschistrasse CHF 1'649, den Ersatz der Abwasserleitung Tä-
gertschistrasse CHF 21'622 und auf die Ortsplanung CHF 2'637. An die Kosten eines neu erstellten 
Hydranten konnte ein Beitrag der GVB von CHF 3'000 als Einnahme verbucht werden. 
 
Bilanz  
Das Finanzvermögen hat um CHF 153'591 und das Verwaltungsvermögen um CHF 130'715 zuge-
nommen. Das Fremdkapital weist eine Zunahme von CHF 11'902 und das Eigenkapital eine Zu-
nahme von CHF 272'404 aus. 
 
  

Erfolgsrechnung

Abfallentsorgung 

5 500.00

Gesamthaushalt 

80 374.51

Spezialfinanzierungen 

10 772.75

Abwasserentsorgung 

11 457.40

Wasserversorgung 

- 6 184.65

allgemeiner Haushalt 

69 601.76
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Eckdaten aus der Jahresrechnung / Budget / Vorjahr 
 

 
 
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 2025 am 25. März 2026 beraten und beschlossen. Die 
Rechnungsprüfungskommission hat die Jahresrechnung 2025 am  
22. April 2026 geprüft und beantragt der Gemeindeversammlung, diese zu genehmigen. 
 
Die Jahresrechnung 2025 kann auf der Gemeindeverwaltung eingesehen werden. Ebenfalls ist die 
Jahresrechnung auf der Homepage der Gemeinde Häutligen aufgeschaltet. 
 
Antrag des Gemeinderates 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung vom 12. Juni 2026, die 
Jahresrechnung 2025 wie folgt zu genehmigen: 

Jahresrechnung 

2025

Budget            

2025

Jahresrechnung 

2024

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt   80 374.51 -   78 560 -   84 545.72

Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt   69 601.76 -   67 540 -   91 015.50

Jahresergebnis gesetzliche Spezialfinanzierungen   10 772.75 -   11 020   6 469.78

Steuerertrag natürliche Personen   555 542.35   473 900   389 279.00

Steuerertrag juristische Personen   2 696.40   1 450   4 288.20

Liegenschaftssteuer   54 217.85   56 000   53 381.45

Nettoinvestitionen   144 073.10   408 000   49 455.90

Bestand Finanzvermögen  3 800 927.90  3 647 336.68

Bestand Verwaltungsvermögen Gesamthaushalt   401 772.40   271 057.50

Bestand Verwaltungsvermögen Allgemeiner Haushalt   286 124.05   211 098.20

Bestand Verwaltungsvermögen Spezialfinanzierungen   115 648.35   59 959.30

Fremdkapital   387 001.43   375 099.02

Eigenkapital  3 815 698.87  3 543 295.16

Reserven   103 322.25   28 296.45

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag   970 813.66   901 211.90
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2.  Abrechnung Verpflichtungskredit Sanierung Trinkwasserleitung 
Haldenweg; Kenntnisnahme 

 
Am 07.06.2024 hat die Gemeindeversammlung Häutligen für den Ersatz der Trinkwasserleitung 
Schulhaus – Haldenweg einen Verpflichtungskredit von CHF 40'000 genehmigt.  
 
Unterdessen ist die Sanierung ausgeführt worden.  

Kreditabrechnung Kredit Ausgaben Unterschreitung 

     
Ausgaben 40'000 39'122.30 877.70 

 
Die GVB leistet einen Hydrantenbeitrag von CHF 3'000 für einen neuen Hydranten. Dadurch betragen 
die Nettoausgaben CHF 36'122.30. 
 
Die Kreditunterschreitung beträgt CHF 877.70. Der Gemeinderat hat die Abrechnung am 22. April 
2026 genehmigt.  
 
Die Kreditabrechnung wird der Gemeindeversammlung vom 12.06.2026 zur Kenntnisnahme vorge-
legt. 
 
 

3.  Orientierungen 
Die Ratsmitglieder informieren über die laufenden Tätigkeiten in ihren Ressorts. 
 
 

ERFOLGSRECHNUNG

Aufwand Gesamthaushalt CHF  1 385 450.19

Ertrag Gesamthaushalt CHF  1 465 824.70

Ertragsüberschuss CHF   80 374.51

davon

Aufwand Allgemeiner Haushalt CHF  1 181 381.19

Ertrag Allgemeiner Haushalt CHF  1 250 982.95

Ertragsüberschuss CHF   69 601.76

Aufwand Wasserversorgung CHF   109 025.10

Ertrag Wasserversorgung CHF   102 840.45

Aufwandüberschuss CHF -   6 184.65

Aufwand Abwasserentsorgung CHF   72 684.60

Ertrag Abwasserentsorgung CHF   84 142.00

Ertragsüberschuss CHF   11 457.40

Aufwand Abfallentsorgung CHF   22 359.30

Ertrag Abfallentsorgung CHF   27 859.30

Ertragsüberschuss CHF   5 500.00

INVESTITIONSRECHNUNG

Ausgaben CHF   147 073.10

Einnahmen CHF   3 000.00

Nettoinvestitionen CHF   144 073.10
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4. Verschiedenes 
Traditionsgemäss werden an der Frühjahrsgemeindeversammlung die neu zugezogenen Personen 
des vergangenen Jahres begrüsst. Es durften 16 Personen eingeladen werden. 
 
Anliegen der Bevölkerung können anschliessend vorgetragen werden. 
 
 

Informationen des Gemeinderates 

 

Gratulationen 2026 
In diesem Jahr dürfen (durften) wir zum Geburtstag gratulieren: 
 
 70-jährig 28. Februar Heinz von Allmen, Haldenweg 31 
    
 75-jährig 18. Januar Andreas Dällenbach, Wolfmattweg 5 
  18. November Walter Dietrich, Haldenweg 1 
  
 80-jährig 15. März  Fritz Leuenberger, Wolfmattweg 41 
  08. Oktober Beat Blaser, Konolfingenstrasse 38 
 

 Wir gratulieren den Jubilaren ganz herzlich zum Wiegenfest  
 und wünschen Gesundheit, Glück und Freude im neuen Lebensjahr. 
 
 

Öffnungszeiten Verwaltung 
Die Verwaltung bleibt am Donnerstag, 16. Juli 2026 wegen der IT-Umstellung geschlossen. 
 
Die Verwaltung ist wegen Ferien der Gemeindeschreiberin vom 27. Juli 2026 bis 03. August 2026 
geschlossen. 
 
In dringenden Fällen erreichen Sie Angela Schneiter unter der Nummer 079 576 69 56 oder die Ge-
meindepräsidentin Nicole Gäumann unter der Nummer 079 329 12 44.  
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 

Gezielter Schutz für Mensch und Natur: Umgang mit der Asiatischen Hornisse 
Seit ihrer ersten Sichtung im Jahr 2017 breitet sich die Asiatische Hornisse rasant in der Schweiz 
aus. Die invasive, gebietsfremde Art hat bereits weite Teile des Mittellandes erobert. Für unsere Na-
tur ist das keine gute Nachricht, denn die Asiatischen Hornisse bedroht unsere Insektenwelt. Ohne-
hin schon unter Druck stehende Bestäuber wie Wildbienen, Wespen und Honigbienen stehen ganz 
oben auf ihrem Speiseplan.  
 
Stichgefahr im Siedlungsraum 
Doch die invasive Hornisse ist nicht nur für Insekten ein Problem: Jetzt im Frühling baut sie ihre ers-
ten Nester oft im Siedlungsraum, an geschützten Stellen wie in Hecken, Dachvorsprüngen oder 
auch in einem Spielturm auf dem Spielplatz. Dies kann gefährlich werden, wenn bei der Gartenar-
beit, beim Spielen und anderen Aktivitäten im Freien versehentlich ein Nest gestört wird. Als Reak-
tion verteidigen die Hornissen ihr Nest vehement.  
 

Primärnester befinden sich zwischen März und Juni oft in Bo-
dennähe an geschützten Stellen wie Dachvorsprüngen, He-
cken oder Nistkästen. Die Entfernung dieser Nester ist ver-
hältnismässig einfach und sollte so rasch wie möglich gesche-
hen. (Foto: Francis Ithurburu, Wikimedia Commons)  

 
 



 

8 

Gefahr für die Landwirtschaft 
Der ungebetene Gast beeinflusst auch die Landwirtschaft negativ: Die Asiatische Hornisse verur-
sacht zunehmend Schäden im Obstbau, insbesondere im Spätsommer, wenn sie reife Früchte wie 
Weintrauben, Äpfel, Birnen und Beeren anfrisst und den süssen Saft aufsaugt. 
 
Jetzt Sichtungen melden 
Um die öffentliche Sicherheit zu wahren und die Asiatische Hornisse einzudämmen, müssen Nester 
frühzeitig entdeckt und fachgerecht entfernt werden, bevor im Herbst Hunderte Jungköniginnen aus-
schwärmen. Bei hoher Nestdichte wird das jedoch nicht immer gelingen: Nester in grosser Höhe o-
der an schwer zugänglichen Orten, deren Entfernung unverhältnismässig aufwendig wäre, lässt 
man möglicherweise vorerst bestehen, um die Ressourcen dort einzusetzen, wo sie am meisten be-
wirken: An Orten, wo Nester eine Gefahr für Menschen darstellen oder unsere wichtigen Bestäuber 
an Bienenständen und Obstkulturen bedrohen. 
Dennoch bleibt jede einzelne Meldung auf der Plattform www.asiatischehornisse.ch (mit Foto o-
der Video) unverzichtbar. Nur mit Ihrer Hilfe behalten die Verantwortlichen den Überblick über die 
Ausbreitung und können die Einsätze der Hornissen-Scouts dort koordinieren, wo sie am dringends-
ten gebraucht werden.  
Von einzelnen Tieren geht geringe Gefahr aus. Anders verhält sich dies in Nestnähe. Ein Sicher-
heitsabstand von fünf Metern muss unbedingt eingehalten werden. Versuchen Sie niemals, ein Nest 
selbst zu entfernen; aufgrund des ausgeprägten Verteidigungsverhaltens der Tiere ist dies eine Auf-
gabe für Profis. 

 
 

Asiatische Hornissen sind am dunklen Hinterleib (mit feinen gelben Streifen) und den gelben Beinenden zu 
erkennen. Zum Vergleich: Die einheimische Europäische Hornisse hat eine rotbraune Grundfärbung des Kop-
fes, der Brust und der Beine und des vorderen Hinterleibs. (Fotos: Sarah Grossenbacher, BienenSchweiz) 

 
Taskforce im Einsatz – helfen Sie mit einer Spende 
Die Sensibilisierung der Bevölkerung, die Ausbildung von Nestsuchern und Bereitstellung von Infor-
mationsmaterial zu der Invasive Art, wie auch der Wissenstransfer zwischen den unterschiedlich be-
troffenen Regionen, ist zeitlich und finanziell aufwändig. BienenSchweiz hat zu diesem Zweck eine 
verbandsinterne Taskforce geschaffen. Mit einer Spende helfen Sie, diese Anstrengungen mitzutra-
gen zum Schutz der Insektenwelt und unserer Artenvielfalt. Jeder Beitrag zählt. 
Spenden sind möglich an die Stiftung für die Bienen. Vielen Dank, dass Sie die Augen offenhalten 
und unsere Gemeinde und unsere Natur unterstützen. 

 
QR-Code zum Spendeformular – herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
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Herzlichen Dank – Zurückschneiden von Bäumen, Grünhecken usw. 
Der Gemeinderat bedankt sich bei all denjenigen, welche der Aufforderung zum Zurückschneiden von 
Bäumen, Grünhecken usw. nachgekommen sind.  
 
Bitte denken Sie daran, dass im Verlauf des Jahres evtl. wieder ein Schnitt nötig wird, damit die Sicht-
bermen eingehalten werden können. 
 
Besten Dank für Ihre wertvolle Mithilfe zur Sicherheit! 
 
 

Information der Ausgleichskasse  
 
13. AHV-Rente ab Dezember 2026 
Ab Dezember 2026 erhalten die Bezügerinnen und Bezüger von Altersrenten eine 13. AHV-
Rente, um ihr Einkommen aufzubessern. 
 
 die 13. AHV-Rente wird einmalig im Dezember zusammen mit der Monatsrente an die Bezüge-

rinnen und Bezüger einer aktiven AHV-Rente ausbezahlt 
 die 13. AHV-Rente entspricht einem Zwölftel der Summe der tatsächlich ausbezahlten Alters-

renten (ohne Berücksichtigung der Kinderrenten oder des Rentenzuschlages für Frauen der 
Übergangsgeneration AHV21) 

 sie wird anteilsmässig zu den im Laufe des Jahres bezogenen Altersleistungen berechnet 
 die erste Auszahlung erfolgt Anfang Dezember 2026 
 von den Versicherten sind keine besonderen Schritte erforderlich 
 die 13. AHV-Rente hat keinen Einfluss auf die Berechnung der Ergänzungsleistungen 
 Bezügerinnen und Bezüger einer IV-Rente oder einer Hinterlassenenrente erhalten keine 13. 

Rente. 
 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.akbern.ch  
oder bei Ihrer AHV-Zweigstelle 
 
 
 

«Zukunft der Gemeinde Häutligen» 

 
Aufruf zur Mitarbeit – Neues Leitbild «Zukunft der Gemeinde Häutligen» 
 
Die Gemeinde Häutligen möchte gemeinsam mit der Bevölkerung ein neues Leitbild «Zukunft der 
Gemeinde Häutligen» erarbeiten. Dafür suchen wir engagierte Personen zur Bildung einer Arbeits-
gruppe. 
 
Es wäre schön, wenn die Arbeitsgruppe aus mindestens 10 Personen besteht und alle Altersgrup-
pen – von jung bis alt – vertreten sind. 
 
Die erste Sitzung findet am: 
Dienstag, 01. September 2026, um 19.00 Uhr 
im Schulhaussaal Häutligen statt. 
 
Haben Sie Interesse, aktiv an der Zukunft unserer Gemeinde mitzuwirken? Dann melden Sie sich 
bitte bis spätestens 30.06.2026 bei der Gemeindeverwaltung Häutligen. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Mitarbeit! 
 
  

http://www.akbern.ch/


 

10 

Primarschule Häutligen 
 

Einblick in den BG- und TTG - Unterricht 
 
Gerne zeigen wir euch einen kleinen Einblick in das kreative Arbeiten der 
Schülerinnen und Schüler. Wer mehr der Arbeiten bewundern möchte, kann 
dies gerne am 25. Juni ab 19.00 Uhr im Schulhaus tun. In diesem Jahr findet eine  
Ausstellung der BG- und TTG-Arbeiten der Schülerinnen und Schüler statt.  
Weitere Informationen folgen noch. 
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KEIN KARTON! 

Papier- und Kartonsammlung 

 
Wir bitten alle Einwohnerinnen und Einwohner, Papier und Karton ausschliesslich gebündelt abzu-
geben – auch diejenigen Personen, welche das Material selber zur Sammelstelle bringen. 
 
Früher konnte der Container ein Gewicht von bis zu 7.5 Tonnen aufnehmen. Heute wird es schwie-
rig, überhaupt 3.5 Tonnen unterzubringen, da das Material oft lose irgendwie hineingeworfen oder 
nicht gebündelt angeliefert wird. Mit sauber gebündeltem Papier und Karton kann der Platz im Con-
tainer deutlich besser genutzt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wichtig: 
Die AVAG nimmt verschmutzten, beschichteten Karton nicht in der Kartonsammlung an. Dazu gehö-
ren insbesondere: 

 Pizzaschachteln (wegen Fettverschmutzung) 
 Waschmittelkartons 
 Futtermittelsäcke  
 Zementsäcke 
 Suppenbeutel 
 Getränkekartons / Tetra Pak 

 
 
 
Diese Materialien gehören in den Hauskehricht bzw. werden separat gesammelt. 
 
Ebenfalls nicht in die Kartonsammlung gehören: 

 Styropor 
 Papiertragtaschen 
 Aktenordner (wegen Metall- und Kunststoffteilen) 

 
Tipp: 
Karton muss sauber und gebündelt bereitgestellt werden. Klebeband sollte nach Möglichkeit entfernt 
werden. 
 
Die Gemeinde bedankt sich bestens für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis. 
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Wasserversorgung 

 
Wasseruhrenablesung 

Am Samstag 04. Juli 2026   
(09.30-11.30Uhr Haldenweg/ Dorfstrasse/ Hubelweg/ Konolfingenstrasse –  
13.00-15.00Uhr Wolfmattweg /Tägertschistrasse)  
werde ich wiederum die Wasseruhren in der ganzen Gemeinde kontrollieren.  
 
Bitte seid dafür besorgt, dass die Wasseruhren gut zugänglich sind.  

 
Falls ihr an diesem Datum nicht da seid, meldet es mir doch kurz per SMS, Trema oder Whatsapp: 
079 779 24 62 – (Ihr dürft mir auch ein Foto vom Zähler senden!) 
 
Herzliche Dank für eure Bemühungen. 
 
Die Wasserzähler-Ableserin: Nicole Graf, Haldenweg 37, 3510 Häutligen – nici-g@bluewin.ch 
 
 
Wasserverlust? Sofort melden! 

Bei der Früherkennung und Behebung von Wasserverlusten sind wir auf Ihre Mithilfe ange-
wiesen. 
 
Unsere Gemeinde arbeitet mit dem Wasserverbund Kiesental zusammen. In diesem Rahmen rü-
cken die Früherkennung und Behebung von Wasserverlusten verstärkt in den Fokus. 
 
Leckstellen erkennen 
Wasserverluste entstehen häufig durch Leckstellen, bei denen Trinkwasser unbemerkt ins Erdreich 
sickert – sowohl im öffentlichen Leitungsnetz als auch in privaten Hausanschlussleitungen.  
Solche Verluste sind ökologisch problematisch und verursachen zusätzliche Kosten, da nicht verre-
chenbares Wasser von allen Nutzenden mitgetragen werden. Zudem können Leckstellen zu Schä-
den an Gebäuden führen. 
Trotz regelmässiger Erneuerung ist ein grosser Teil der Leitungen altersbedingt anfällig – auch auf 
privaten Grundstücken. Die rasche Erkennung ist deshalb nur möglich, wenn alle aufmerksam sind. 
 
Etwas bemerkt? 
Falls Ihnen etwas auffällt, melden Sie dies bitte umgehend bei der Gemeindeverwaltung Häutligen 
unter Tel. 031 791 29 28 oder einem Mitglied des Gemeinderats. 
 
Auch versteckte Wasserverluste innerhalb der Liegenschaften (z.B. defekte Spülkästen, Sicherheits- 
oder Druckreduzierventile) können zu hohen Wasser- und Abwasserkosten führen. Regelmässige 
Kontrollen helfen, solche Verluste frühzeitig zu erkennen und unnötige Kosten zu vermeiden. 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
Wasser wird zunehmend zu einer knappen Ressource. Tragen wir gemeinsam Sorge dazu – für 
Umwelt, Versorgungssicherheit und Ihre Liegenschaft. 
 

Bitte achten Sie auf folgende Hinweise: 
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Wasserqualität 

Für die Wasserqualität in den öffentlichen Versorgungen der WAKI-Gemeinden ist der Wasserver-
bund Kiesental zuständig. Er prüft die Wasserqualität regelmässig anhand von Selbstkontrollen 
(bakteriologische Qualität), welche ergänzt wird durch Kontrollen in einem zertifizierten Labor. Anga-
ben über die Wasserqualität finden Sie jederzeit unter www.waki.ch und unter https://www.haeutli-
gen.ch/gemeinde/zahlen-und-fakten/. 
 
Gemäss Art. 5 der Trinkwasserverordnung des Bundes besteht die Pflicht, die Zwischen- oder End-
abnehmerinnen und -abnehmer mindestens einmal jährlich umfassend über die Qualität des Trink-
wassers zu informieren. Die Information kann über die Homepage der Gemeinde, über den Anzei-
ger oder das Mitteilungsblatt der Gemeinde erfolgen.  
Für Häutligen hat die letzte Kontrolle am 25.11.2025 stattgefunden. Nachstehend die Ergebnisse: 
 

Bakteriologische Beurteilung einwandfrei 

Gesamthärte 38.1 bis 42.0 0fH (sehr hartes Wasser) 

Nitratgehalt 21.5 bis 22.3 mg/l 

Metaboliten von Chlorothalonil 
M4 (R471811) 
M12 (R417888) 

 
<=0.3 μg/l 
< 0.1 μg/l 

Herkunft des Wassers Grund- und Quellwasser 

Behandlung des Wassers UV-Entkeimung 

 
 

Reformierte Kirchgemeinde Konolfingen 

 

Alle unsere Angebote finden Sie in der Agenda unter:  

https://www.konolfingen.org/agenda 
 

Aktuell 

 

 

http://www.waki.ch/
https://www.haeutligen.ch/gemeinde/zahlen-und-fakten/
https://www.haeutligen.ch/gemeinde/zahlen-und-fakten/
https://www.konolfingen.org/agenda
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Sonntagsschule Häutligen 
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Informationen der Vereine 

 

Hornussergesellschaft 
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Frauentreff 
 

Jahresprogramm 2026 
 
Alpkäserei Elsigenalp: In der Woche 28 oder 29 
Kathrin Meisser 
 
Vortrag mit Martin Riesen, Drogerie Riesen Wichtrach, über Nahrungsergänzungsmittel:  
Mittwoch, 4.November 2026 19:00 Uhr – 20:30 Uhr im Schulhaus 
Fränzi Siegenthaler 
 
Adventsfeier: Donnerstag, 3. Dezember 2026 im Schulhaus 
Liselotte Gäumann, Ruth Stucki, Fränzi Graf 
 
Adventsfenster: Wer bei den Adventsfenstern mitmachen will, meldet sich bis 1. September 2026 
bei Esther Gäumann, Tel: 079 730 17 77 
 
Spontane Anlässe können auch jederzeit über die «WhatsApp Gruppe Froueträff» organisiert wer-
den. 
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Dorfverein Häutligen 
 

 
Osterhasen-Suchen 
Auch in diesem Jahr haben wir wieder 10 Goldhasen versteckt! Danke  
fürs Zurückbringen der Etiketten, damit wir sie hoffentlich im nächsten Jahr 
wiederverwenden können. 
 
Muttertagsgeschenke basteln  
Kurz vor dem Muttertag, basteln zwei lang erprobte Mütter mit fleissigen  
Kindern kleine Geschenke. Wir hoffen, dass sie auch dieses Jahr die Herzen 
der Häutliger Mütter erfreuen und die kleinen Geschenkli noch lange im  
Einsatz sind. 
 
 

   
 
 
 
 
Weiterverfolgung Projekt Brätliplatz  
Das Projekt nimmt Gestalt an und wir haben alle benötigten „Okei’s“ erhalten! Wir freuen uns auf’s 
Hand anlegen und bauen so, dass wir hoffentlich im Herbst fertig sind. Für anstehende Arbeiten 
melden wir uns in Sommer wieder mit einem Aufruf. Wer gerne mithelfen möchte, kann sich auch 
heute schon listen lassen. Melde dich gerne unter dorfverein-haeutligen@gmx.ch oder per SMS / 
WhatsApp auf 079 745 80 32 (Sonja Rubin).  
 
Bis bald – und allen einen schönen Sommer! 
 
Dorfverein Häutligen 
www.dorfverein-haeutligen.ch  
  

mailto:dorfverein-haeutligen@gmx.ch
http://www.dorfverein-haeutligen.ch/
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Frauenverein Konolfingen 
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Verschiedenes 

 

Fachstelle - Alter Region Konolfingen 
 

100 Tage im Amt – für die Seniorinnen  
und Senioren 

 

Über den Daumen gepeilt, durfte ich in den letzten drei Monaten zwischen 60 und 80 Men-

schen kennenlernen. Dies im Rahmen meiner Einarbeitung als Altersbeauftragter der Region 

Konolfingen und als neuer Gemeinde-mitarbeiter. Mein alter Drahtesel begleitet mich meis-

tens an die Treffen vor Ort, und so erkunde ich als Auswärtiger gleichzeitig die vier Gemein-

den mit ihren Ortsteilen auch geografisch. 

 

Bei den Begegnungen fällt mir besonders auf, dass sich wirklich viele Menschen für die Altersarbeit 

der Region Konolfingen engagieren. Das Angebot für Seniorinnen und Senioren ist gross und vielsei-

tig, die Dorfgemeinschaften lebendig, man schaut aufeinander und kümmert sich. Das beeindruckt 

mich, und mir wird einmal mehr bewusst, wie wichtig freiwillige und ehrenamtliche Arbeit für unsere 

Gesellschaft ist. Sei es im Kleinen – in der Nachbarschaft, in der Familie – oder organisiert in einem 

Verein oder in der Kirche. 

Nebst meiner Einarbeitung und dem Kennenlernen der Abläufe bin ich bereits in einige Projekte in-

volviert. Eine Themenauswahl: 

 

Erstes Netzwerktreffen Mitwirkung Alter 

Am 27. März durfte ich zum ersten Treffen des Netzwerks Mitwirkung Alter in der Kiesenmatte einla-

den. Sieben Seniorinnen und Senioren – frischgebackene und erfahrenere – trafen sich zu einem 

ungezwungenen Austausch. Vertreten waren alle vier Gemeinden. Ich stellte die Struktur der regio-

nalen Altersarbeit und das Zusammenspiel der neu gebildeten Gremien vor, und wir philosophierten 

über den Begriff der Lebensqualität. Als gemeinsamer Nenner, was gute Lebensqualität ausmacht, 

hat sich für die Teilnehmenden vor allem etwas herausgeschält: die Pflege von persönlichen Bezie-

hungen. Eines der Anliegen, für die sich die Fachstelle Alter engagiert. 

 

Bewohnende der Kiesenmatte 

Mitte Januar teilte die Stiftung Lebensart mit, die Kiesenmatte per Ende Januar 2027 für etwa zwei 

Jahre zu schliessen, um einem Neubau Platz zu machen. Für viele Bewohnende und Mietende der 

Wohnsiedlung bedeutet dies eine fundamentale Änderung in ihrem Leben und führte zu einem be-

wegten Start ins neue Jahr. 

Nach Gesprächen mit besorgten Bürgerinnen und Bürgern sowie mit Vertretenden der Stiftung und 

nach internen Abklärungen steht fest, dass die Gemeinde keinen Einfluss auf diese Entscheidung hat. 

Auch nicht darauf, wie sich das neue Angebot der Stiftung Lebensart in Konolfingen gestalten wird; 

dazu fehlt die rechtliche Grundlage. 

Also geht es für mich vor allem um die Frage, wo und in welcher Form die Betroffenen im Rahmen 

des Möglichen bestmöglich unterstützt werden können. Im regelmässigen Austausch mit der Heim-

leiterin zeigt diese auf, dass die Stiftung Lebensart bemüht ist, die aussergewöhnlichen Umstände für 

die Betroffenen so reibungslos und angenehm wie möglich zu gestalten. Mit ihr arbeite ich konstruktiv 

zusammen: Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses prüfen wir die Bildung einer Arbeitsgruppe, wel-

che Unterstützungsmassnahmen für die Bewohnenden und deren Angehörige während der Zeit in 

Bärau evaluieren würde. Ziel soll es sein, den Bezug der Bewohnendenden zu ihrer heutigen Lebens-

welt möglichst gut aufrecht zu erhalten. 
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Veranstaltungskalender in den Dorfzeitungen 

Zurzeit wird ein übersichtlicher Veranstaltungskalender für Seniorinnen und Senioren entwickelt, der 

künftig in den Dorfzeitungen erscheinen soll. Auf Impuls des Vereins ZAK habe ich die Aufgabe an 

die Hand genommen und konnte am ersten Treffen des Netzwerks Mitwirkung Alter die Meinungen 

der Adressatinnen und Adressaten einholen. Die vorgeschlagene Stossrichtung kam erfreulich gut 

an. Nun gilt es, weitere Detailfragen bezüglich Koordination der Termine und Workflow mit den Re-

daktionen zu klären. Es ist geplant, dass der Kalender erstmals in den Herbst-Ausgaben der Dorfzei-

tungen erscheint. 

 

Sitzbank für Niederhünigen 

Als Pendenz des vergangenen Jahres übernahm ich die Vorabklärungen (Finanzierung, Zuständig-

keiten, Konstruktion usw.) einer Sitzbank, die auf etwa halbem Weg zwischen Konolfingen und Nie-

derhünigen installiert werden soll. Ziel ist es, bei der Liegenschaft an der Hünigenstrasse 66 in der 

Nähe des Fussgängerstreifens eine altersgerechte Sitzbank aufzustellen, auf der sich die Fussgän-

gerinnen und Fussgänger ausruhen können. 

 

Resümee 

Der Blick auf 100 Tage Amtszeit ist in meinem Fall eigentlich ein Blick auf 30 Tage, bin ich doch in 

einem Teilzeitpensum angestellt. Dennoch: die Auseinandersetzung und die Identifikation mit einer 

Aufgabe stoppen ja nicht mit dem Ausstempeln. Die Gedanken fahren im Zug mit nach Hause, Ideen 

kommen oft in der Freizeit oder während einer Weiterbildung. 

In den letzten drei Monaten habe ich vieles gelernt, und von den Menschen, denen ich begegne, 

spüre ich vor allem Wohlwollen. Diese Erfahrungen und die Neugier, noch mehr über die Bedürfnisse 

und Anliegen der älteren Bevölkerung zu erfahren, lassen mich motiviert in die Zukunft blicken. 

 

 

 

 

 

Philipp Bürge ist seit 1. Januar 2026 Leiter der Fachstelle -Alter Region Konolfingen. Diese versteht 

sich als Koordinations-, Kommunikations- und Umsetzungsstelle (sozialräumliche Themen) und hat 

keinen expliziten Beratungsauftrag. Sie ist eine Stabsstelle innerhalb der Abteilung Soziales der Ge-

meinde Konolfingen.  

 

Die Fachstelle wurde für das Gemeindegebiet von Freimettigen, Häutligen, Konolfingen und Nieder-

hünigen eingerichtet. Zwischen den drei Anschlussgemeinden und der Sitzgemeinde besteht ein 

Dienstleistungsvertrag. 

 

> alter@konolfingen.ch 
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Zäme Aktiv Region Konolfingen 
 
25 Jahre ZAK - ein tolles Jubiläum 
 
 
Seit 25 Jahren ist ZAK – Zäme aktiv Region Konolfingen erfolgreich  
unterwegs. Heinz Gugger injizierte die meisten Aktivitäten, so wie sie  
heute noch in unserem Angebot sind  
ZAK macht s Angebote, bei denen alle Ü65 niederschwellig mitmachen  
können. Die Aktivitäten sind vielfältig und breit gefächert. Wir sind eine  
Nonprofitorganisation. Eine schlanke Vereinsstruktur mit engagierten  
RessortleiterInnen übernimmt die Organisation der Vermittlungsstelle und der vielfältigen Angebote. 
Unser Bulletin mit unseren Aktivitäten und Unterstütungsangeboten erscheint 2-mal im Jahr.  
In der heutigen Zeit mit einem Team unterwegs zu sein, das den Begriff «solidarisch» umsetzt und 
dabei zu erfahren, dass unsere Angebote genutzt und geschätzt werden, freut uns alle sehr. Wir 
danken allen, die sich für die ZAK-Idee einsetzen und seit 25 Jahren an der Erfolgsgeschichte die-
ser Bewegung mitarbeiten. 
 
 

SeniorInnen helfen SeniorInnen 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
Unser Angebot ist vielfältig und individuell anpassbar  
Ausfahrten, Fahrten, Besuche, Spaziergänge, spielen, Gesellschaft leisten Botengänge, 
Einkaufen, Betreuung von Haus oder Wohnung bei Abwesenheit, Hilfe bei Computerfragen, 
Verkehr mit Behörden  
Näh- und Flickarbeiten, bügeln, Unterstützung bei Hausarbeiten nach Unfall, Spitalaufent-
halt, Krankheit Leichte Gartenarbeiten, Reparaturen, Wischen Schnee räumen, Betreuung 
von Haustieren … 
Rufen Sie einfach an! 
 
NEU: Haben Sie Fragen zu Handy, Tablet oder Laptop?  
Kenner sind jeden ersten Dienstag im Monat von 09 - 11 Uhr für Sie im reformierten Kirchge-
meindehaus Konolfingen vor Ort und versuchen Ihnen zu helfen.  
 

Nehmen Sie Hilfe an, zögern Sie nicht, rufen Sie uns an, wir helfen gerne. 
 
An allen Wochentagen (ohne Samstag/Sonntag) sind wir wie bisher über die Telefonnum-
mer 031 790 00 20 oder 031 791 25 52 (Susi Blaser) erreichbar.  
 
Ruth Meinen-Scholl 
Präsidentin  
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Ludothek Münsingen 
 

Ludothek Münsingen 

Spielspass für alle Generationen – das bietet die Ludothek Münsingen seit 1981. Ob für 

Familien, Vereine oder Feste: Hier finden Sie eine grosse Auswahl an Gesellschafts-, 

Gross- und Rollenspielen, Fahrzeugen und vielem mehr. 

Planen Sie einen Geburtstag oder ein Fest? Die Ludothek stellt Ihnen gerne ein pas-

sendes, originelles Angebot zusammen – für unvergessliche Momente und jede Menge 

Spass. 

Auch die beliebten öffentlichen Spielabende laden zum Mitmachen ein: neue Spiele 

entdecken, Klassiker neu erleben und gemeinsam lachen. 

Öffnungszeiten: 

 Mittwoch & Freitag: 14.00–17.00 Uhr 

Samstag: 10.00–12.30 Uhr 

Nächste Termine: 

Brändi Dog Generationenturnier: 23.10.2026, 19.00–

22.00 Uhr 

Öffentlicher Spieleabend: 27.11.2026, 19.00–22.00 Uhr 

(Kirchgemeindehaus Münsingen) 

Mehr Infos: www.ludo-muensingen.ch 

 
 

Chindernetz 
 
 

 
 


